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Dieser Pfarrbrief dient Ihrer Informa-
tion über Termine und berichtenswerte 
Ereignisse der Pfarreiengemeinschaft. 
Die Erstellung verursacht natürlich 
Kosten. Ihre Spenden bitten wir in 
die dafür vorgesehenen Behältnisse 
einzuwerfen.

Grundsätzlich werden bei allen Veranstaltungen zum Zwecke der Veröffentlichung 
(Pfarrbrief, Homepage etc.) Bilder gemacht. Wer dies nicht wünscht, meldet sich 
bitte im Pfarrbüro.
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Liebe Schwestern und Brüder 
im Glauben,

in der Diözese Würzburg gibt es einen 
Marienweg. Dieser ist 930 km lang. Auf 
dem Weg liegen 50 Marienwallfahrts-
orte. 50 Orte, wo im Besonderen Maria 
verehrt wird. Ausgehend von der Mari-
enkirche am Marktplatz in Würzburg. Er 
streckt sich von Großheubach/Engelberg 
im Süden bis zum Volkersberg/Kloster-
kirche im Norden in der Rhön. Oder von 
Haßfurt/Ritterkapelle im Osten bis nach 
Alzenau/Maria zum rauhen Wind im We-
sten.

Und es sind nicht alle Marienkirchen 
aufgelistet, die es in der Diözese gibt. 
Unseren Vorfahren war die Verehrung 
Marias wohl sehr wichtig.

Seit dem 5. Jahrhundert begann ei-
ne besondere Marienverehrung, begin-
nend in Klöstern. Deswegen sind auch 
viele Wallfahrtsorte Kirchen von Klö-
stern. So beispielsweise Fährbrück oder 
Maria im Sand in Dettelbach. Dorthin 
wird von unserer Pfarreiengemeinschaft 
gewallt. Erwähnt sei auch Vierzehnhei-
ligen in der Diözese Bamberg. Dorthin 
gibt es zwei Fahrradwallfahrten aus un-
serer Gemeinschaft. Erst im 14. Jahrhun-
dert breitete sich die Marienverehrung 
immer mehr im Volk aus und es begann 
mit den Wallfahrten zu den besonderen 
Orten, wo Maria verehrt wurde.

Auch sind im Kirchenkalender ver-
schiedene Marienfeiertage platziert. So 
beispielsweise Marias Auffahrt in den 

Himmel am 15. August. Der Tag, wo es 
in Bayern immer um die Frage geht, wo 
gibt es mehr als 50% Katholiken, damit 
die Gemeinde den Tag als arbeitsfreien 
Tag festlegen kann.

In jeder katholischen Kirche gibt es ei-
nen Marienaltar. Ein Josefaltar ist nicht 
immer üblich.

Maria ist in unserem Glauben, manche 
würden sagen in unserer Volksfrömmig-
keit, wichtig geworden. Es liegt wohl an 
der Tatsache, dass sie Jesus als Schwan-
gere in ihrem Leib groß werden ließ und 
ihn zur Welt gebracht hat. Elisabeth hat 
Maria damals begrüßt mit den Worten: 
„Gesegnet bist du unter den Frauen und 
gesegnet ist die Frucht deines Leibes. 
Wer bin ich, dass die Mutter meines 
Herrn zu mir kommt?“ (Lk 1,42,43). 
Und Maria hat Jesus mit Josef erzogen. 
Als Jesus als Prediger unterwegs war, 
war sie wohl auch bisweilen dabei. Sie 
hat Jesus begleitet, bis zu seinem qual-
vollen Tod, ja, bis unter das Kreuz, wie 
Johannes berichtet. Und dann leidet sie. 
Sie als Mutter hat ihren toten Sohn im 
Arm. Sie trauert als Mensch um ihren 
Sohn. Sie war Mensch und lebte mit dem 
Göttlichen auf dieser Erde.

Sie war in ihrem ganzen Leben Gott 
ganz nah, menschlich nah. Diese Nähe 
zu Gott auf Erden, die wird sie jetzt si-
cherlich weiter haben. Diese Sehnsucht 
Gott nah sein, bei Gott sein, ist auch ei-
ne Sehnsucht in uns. Und das wird in 
der Marienverehrung zum Ausdruck 
gebracht. Diese Nähe zu Gott, die wir 
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Vertretung während der Pilgerrreise

Pfarrer Benkert befindet sich vom 19. bis 29. Mai 2019 
mit der Pfarreiengemeinschft auf Pilgerreise.

In dieser Zeit übernimmt in dringenden Fällen 
Pfarrer Michael Krammer (Eßleben) die Vertretung.

Tel Nr.: 09722/1086

auf der Erde erahnen und erhoffen, die-
se findet in der Ewigkeit die Erfüllung. 
So wünsche ich euch viele Momente der 
Gottesnähe, auch schon hier auf Erden. 

Das wünscht euch euer

Diakon Andreas Wohlfahrt

Liebe Zeltlagerfreunde und die, die es werden möchten,

auch dieses Jahr findet wieder das traditionelle Pfingstzeltla-
ger der KjG Schwanfeld statt. 

Vom 10. bis zum 15. Juni campieren wir auf dem Zeltplatz 
in Abersfeld. Wer Lust und Laune auf eine schöne und aufre-
gende Pfingstwoche hat, kann sich ab Ostern eine Anmeldung 
aus den Kirchen oder aus anderen öffentlichen Einrichtungen 
in Schwanfeld und den Nachbarortschaften holen. Außerdem 
kann man sich eine Anmeldung einfach von unserer Home-
page www.kjg-schwanfeld.de herunterladen.

Es sind natürlich alle Kinder, ab der 3. Klasse, aus jeder Ortschaft herzlich will-
kommen!

Wir freuen uns auf Euch!

Eure KjG Schwanfeld
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Einladung zur Maiandacht

Die Hospizhelfer des Malteser Hilfsdienstes Schweinfurt, sowie der Helferkreis la-
den herzlich die Bevölkerung der Pfarreiengemeinschaft Luisenhöhe am Freitag,den 
10.Mai 2019 um 18.00 Uhr in die Pfarrkirche St.Peter u. Paul zur Maiandacht ein. Der 
Kirchenchor Hergolshausen-Waigolshausen wird die Andacht mitgestalten.

Anschliessend gemütliches Beisammensein mit Bratwürste u. Getränke.
Wir freuen uns auf euch!

Rosi Leiter Einsatzleitung
Monika Spath Koordinatorin
Kerstin Schug Koordinatorin

Maiandacht der Pfarreiengemeinschaft 
am Sonntag, den 12. Mai

am Kreuz auf der Luisenhöhe

Herzliche Einladung zur 4. gemeimsamen Maiandacht am Kreuz auf der Lusienhö-
he am Sonntag, den 12. Mai um 17 Uhr. 

In diesem Jahr werden im Rahmen der Maiandacht die Sitzgelegenheiten einge-
weiht. Ein herzliches Vergelt‘s Gott den Spendern und den  Musikern aus allen 5 Ort-
schaften unserer Pfarreiengemeinschaft für die musikalische Gestaltung. 

Anschließend sorgen wieder die Bewirtungsteams aus Wipfel und Theilheim für 
das leibliche Wohl, herzlichen Dank dafür, so daß wir den Muttertag gemeinsam aus-
klingen lassen können.

		  Maiandachten

Maiandacht in Dächheim

Herzliche Einladung zur traditionellen Maiandacht auf Gut Dächheim am Sonntag, 
26. Mai um 18:00 Uhr.

Der Frauenchor und der Musikverein Theilheim umrahmen musikalisch die Mai-
andacht vor der idyllischen Wendelinuskapelle, die zum Gebet und zur Besichtigung 
geöffnet ist.

Anschließend können die Besucher bei Grillbratwürsten, Knacker, einem kühlen 
Bier oder einem Schoppen Wein die schöne Atmosphäre genießen.
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Freitagstreff: In der Mitte des Lebens … 

 
 „Lenssens letztes Diözesanprojekt –  

Triegel-Altar und Gassmann-Bild in St. Oswald, 
Baunach“ 

 
Am 11. März 2018 wurde mit der Altarweihe - nach zweijähriger 
Bauzeit - die Umbaumaßnahme in der Pfarrkirche St. Oswald 
abgeschlossen.  
Der Leipziger Künstler Michael Triegel, bekannt durch seinen 
Flügelaltar in der Stadtpfarrkirche in Dettelbach, schuf hier ein 
Altarbild zum Thema Menschwerdung Jesu, in dem er unter anderem 
den Gegensatz von Tod und Leben anklingen lässt.  
Doch die Kirche hat noch mehr zu bieten. Aus der Vorgängerkirche 
ist ein großes Altarbild mit zum Thema „Tod und Auferstehung“ 
(2001) von Jacques Gassmann erhalten, der in unserer Kirche die 
Glasfenster gestaltet hat.  
Diesem Wandgemälde ist heute das „Heilige Grab“, das bislang nur 
im Dreijahreszyklus aufgebaut wurde als Daueraufstellung als 
inhaltliche Bezugnahme gegenübergestellt. Neben einer gotischen 
Pieta aus dem 14. Jahrhundert gibt noch weitere Schätze in dieser 
sehr interessanten Kirche zu entdecken. 
Der Kirchenpfleger der Pfarrgemeinde, Herr Schilling, wird uns durch 
dieses Juwel führen. Anschließend werden wir bei einer fränkischen 
Brotzeit im Obleyhof gegenüber der Kirche unsere neuen 
Erkenntnisse austauschen. 

 
 
Haben Sie/Ihr Lust, St. Oswald in Baunach kennenzulernen?  
Dann kommen Sie/Ihr doch einfach am:  
 
 

Freitag, den 03. Mai 2019 
Treffpunkt: 17:00 Uhr, Kirchplatz Waigolshausen. 

 
 
Um besser planen zu können (Fahrgemeinschaften), bitten wir um eine 
Anmeldung im Pfarramt Waigolshausen (09722 7414) bis zum Montag, 
den 29. April 2019. 
 
 
 
Auf Ihr/Euer Kommen freuen wir uns, 
Adolf Schilling (Kirchenpfleger) und Christof Wunram 
 
 
Fotos: Christof Wunram 



S. 7	

Förderverein „Eine Welt - Pfarreiengemeinschaft Luisenhöhe“

Der gemeinnützige Verein bedankt sich bei allen Spendern, die für das zu erneu-
ernde Kirchendach von Pfarrer Maurice und für Pfarrer Anthonys Bildungsprojekt ge-
spendet haben.

Pfarrer Anthony feiert Ende Mai seinen 50. Geburtstag, wer ihm eine Freude berei-
ten möchte, kann gerne auf das unten stehende Konto des Vereins unter dem Stich-
wort „Bildungsprojekt“ spenden. 

Spendenquittungen werden zugesandt. Die gespendete Summe geht zu 100 % den 
Kindern armer Familien zu, um für sie den Schulbesuch zu ermöglichen, denn Bil-
dung ist die Grundvoraussetzung für ein Leben ohne Armut.

Der Verein bedankt sich im Voraus für Ihre Zuwendungen.

Die Kontonummer des Vereins lautet:
IBAN: DE85 7935 0101 0021 6878 68
BIC: BYLADEM1KSW

	 Förderverein
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Weltweit Bildung. Weltweit Zukunft.

aktion hoffnung bittet um Kleiderspenden

Liebe Mitchristen,

800 Kinder  und  Jugendliche,  die  ihre  Eltern  bei  den  Bürgerkriegen  im  Südsudan

verloren haben, finden im Erstaufnahmezentrum der Ordensgemeinschaft der Salesianer

Don Boscos in Wau und Kuajok Hilfe  und Unterstützung.  Sie  können hier  essen und

schlafen  und  werden  medizinisch  versorgt.  In  den  nächsten  Jahren  soll  ein

Straßenkinderzentrum entstehen, in dem die jungen Menschen auch unterrichtet werden

und eine Berufsausbildung absolvieren können.

Dieses Vorhaben wird die aktion hoffnung im Jahr 2019 besonders fördern. Sie macht

aus Ihrer Kleiderspende eine Geldspende und stellt sie dem Projekt zur Verfügung. Bitte

unterstützen auch Sie diese jungen Menschen mit Ihrer gut erhaltenen Kleidung!

In der Pfarreiengemeinschaft sammeln wir an folgenden 

Terminen:

Freitag, 10. Mai Waigolshausen 17:00 Uhr

Samstag, 11. Mai Schwanfeld 08:00 Uhr

Wipfeld 08:00 Uhr

Hergolshausen 08:00 Uhr

Theilheim 07:30 Uhr

Ihre gefüllten Sammeltüten stellen Sie bitte an den Straßenrand. Ehrenamtliche

Helferinnen und Helfer holen die Sammeltüten ab. 

Danke für Ihre Unterstützung!

Ihre Pfarrgemeinde und 

das Team der aktion hoffnung

Die aktion hoffnung bittet Sie vor allem um saubere zeitgemäße Kleidung und Schuhe 

ohne Beschädigung, Bett- und Haushaltswäsche und gerne auch modische 

Kleidungsstücke.

Kleidersammlung
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Über 100 Millionen ausgediente Handys liegen ungenutzt in 
deutschen Schubladen. Dabei können diese Geräte noch viel 
Gutes bewirken. Denn diese Handys sind im wahrsten Sinne 
des Wortes Gold wert. Rund 2,4 Tonnen Gold befinden sich –  
so schätzen Experten – in diesen Mobiltelefonen, die ungenutzt 
in den Schubladen verstauben. 

Jedes Handy hilft zweifach
Mit der Aktion „Handys recyceln – Gutes tun“ kann doppelt 
geholfen werden. „Erstens werden die in den Althandys ent-
haltenen wertvollen Rohstoffe in Europa aufbereitet und wie-
derverwertet“, erklärt missio-Präsident Prälat Dr. Klaus Krämer. 
„Zweitens erhält missio von der Verwertungsfirma Mobile-Box 
für jedes recycelte Handy einen Teil des Erlöses für Hilfsprojekte 
im Kongo.“ 

In der Demokratischen Republik Kongo sind zurzeit rund drei 
Millionen Menschen auf der Flucht vor bewaffneten Konflikten 
in verschiedenen Regionen des Landes. Vor allem im Osten des 
Landes geht es dabei um den Zugang zu den natürlichen Vor-
kommen an Coltan, Gold und anderen wertvollen Rohstoffen. 
Die missio-Partner wie Justice and Peace Bukavu unterstützen 
die betroffenen Familien psychologisch, medizinisch, juristisch 
und wirtschaftlich.

Faires Handy zu gewinnen
Während der „Woche der Gold-Handys“ im September 2017 
wurden in rund 100 Städten Handys gesammelt, zum Beispiel 
in Aachen, Düsseldorf, Erfurt, Frankfurt, Hamburg, Magdeburg 
und Münster. Und auch weiterhin kann jeder zugunsten von Fa-
milien im Kongo weitersammeln oder sein altes Handy an missio 
senden.

Unter den Teilnehmern der Aktion verlost missio unter anderem 
ein fair produziertes Smartphone, das von dem deutschen Her-
steller Shift gespendet wird. 

Weitere Informationen zu den Handysammelstellen, kostenlosen 
Aktionsmaterialien und Teilnahmebe dingungen für das Gewinn-
spiel sind zu finden unter www.missio-hilft.de/handysammeln

missio Aachen
Das Internationale Katholische Missionswerk missio fördert jähr-
lich über 1.000 Projekte in mehr als 100 Ländern in Afrika, Asien 
und Ozeanien. 2015 stellte missio dafür rund 47 Millionen Euro 
zur Verfügung. 

In vielen Ländern Afrikas, Asiens und Ozeaniens ist die Kirche 
oft die einzige Institution, die alle Menschen erreicht, da staat-
liche Strukturen schwach sind. Mit ihrer Arbeit erreicht die Kirche 
dort nicht allein die Christen, sondern trägt zur Verbesserung der 
Lebens umstände der gesamten Gesellschaft bei.

Seit 2012 stellt missio mit der Aktion Schutzengel die dramatische 
Situation von Familien in der DR Kongo in den Mittelpunkt und 
schenkt ihnen neue Hoffnung. 

Fo
to

: H
ar

tm
u 

Sc
hw

ar
zb

ac
h

Handys recyceln – Gutes tun

Wir sind 
Gold wert!

Mein altes Handy 
für Familien in Not

		  Handy-Sammelaktion
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Handy-Sammel-Aktion

Wir haben in den beiden Pfarrbüros Schwanfeld und Waigolshausen eine Sam-
melstelle für ausgediente Handys eingerichtet. Für jedes gesammelte Handy er-
hält das Hilfswerk missio einen Anteil des Erlöses für die „Aktion Schutzengel“ für 
Hilfsprojekte im Kongo 

So einfach geht‘s:
* Alle SIM- und Speicherkarten aus dem Handy entfernen.

* Handy inkl. Akku und Rückenschale in die Aktionstüte, die bei uns an der Sammel-
stelle bereitliegt, legen. Das Ladegerät kann auch beigefügt werden. Sowohl bei der 
Wiederverwertung als auch beim Recycling des alten Handys werden Ihre persön-
lichen Daten mittels herstellereigenen Verfahren gelöscht.

* Beim freiwilligen Ausfüllen des Coupons auf der Lasche der Aktionstüte nehmen 
Sie an der Unterschrifts-Aktion „Saubere Handys“ teil und haben damit auch die 
Chance auf den Gewinn eines fair produzierten Smartphones.

Bitte unterstützen Sie diese Aktion nach Ihren Möglichkeiten!
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Miteinander vernetzt und verbunden

	 unter uns Menschen und gleichzeitig mit Gott
		  so starteten wir unsere Auszeit in der Fastenzeit 2019

von Anfang an merkten wir,	
		  sowohl die Themen passten zu uns
		  als auch wir zueinander, 

so konnte vom Herzen her eine Begeisterung zu unseren Auszeiten 
in den vergangenen 5 Wochen wachsen

Wir freuen uns bereits jetzt auf „Exerzitien im Alltag in 2020“.

Danke für die schöne Zeit 

Silvia und Anna.

		  Auszeit
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Freitag	 03.05.	
Waigolsh.	 17:00	 Freitagstreff 

„Lenssens letztes Diöze-
sanprojekt - Triegel-Altar 
und Gassmann-Bild in St. 
Oswald, Baunach“

Samstag	 04.05.	
alle		  4. - 11. Mai 2019 

ökumen. Woche für das 
Leben

Montag	 06.05.	
Wipfeld	 19:00	 Bibelkreis im 

Pfarrheim

Mittwoch	 08.05.	
Theilheim		  n. d. Maiandacht 

Beisammensein im Sportheim
Wipfeld	 14:00	 Mütterkreis im 

Schwesternhaus

Freitag	 10.05.	
Waigolsh.		  KDFB: n. d. Maian-

dacht Maibowle im Pfarrsaal
Waigolsh.	 17:00	 MISSIO-Kleider-

sammlung
Wipfeld/		  10. - 12.05.19
Schwanfeld	 Firmwochenende in Mün-

sterschwarzach

Samstag	 11.05.	
Schwanfeld	 8:00	 MISSIO-Kleider-

sammlung
Wipfeld	 8:00	 MISSIO-Kleider-

sammlung
Theilheim	 7:30	 MISSIO-Kleider-

sammlung
Hergolsh.	 8:00	 MISSIO-Kleider-

sammlung

Montag	 13.05.	
Hergolsh.		  KDFB: n. d. Mai-

andacht Muttertagsfeier

Dienstag	 14.05.	
Theilheim	 9:00 Ausflug der Senioren 

nach Bad Windsheim und 
Rothenburg

Mittwoch	 15.05.	
Wipfeld	 13:30	 Halbtagesausflug der 

Senioren in die Hassberge
Schwanfeld	 14:00	 Seniorennachmittag 

im Pfarrsaal

Sonntag	 19.05.	
Waigolsh.		  19.05. - 29.05. 

Pilgerreise der PG nach 
Schottland, Nordirland u. 
Irland

Sonntag	 26.05.	
Schwanfeld	 13:30	 Kiga-Fest

Mittwoch	 29.05.	
Waigolsh.	 14:00	 Seniorennachmittag 

im Sportheim

Beichtgespräch nach tel. Vereinbarung:
Pfarrer Benkert, 09384/231
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Senioren

Herzliche Einladung zum Seni-
orennachmittag am Mittwoch, den 15. 
Mai um 14 Uhr im Pfarrsaal.

Maiandachten

Es finden in Schwanfeld wieder Mai-
andachten - immer 18:30 Uhr – statt.

Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen

07.5. Maiandacht in Heiligenthal
12.5. Einweihung Sitzgelegenheit am 	
         Kreuz um 17 Uhr
14.5. Maiandacht KAB im Pfarrhof
21.5. Maiandacht in der Kirche Ruth
28.5. Maiandacht bei Familie Fröhr

Liebe Zeltlagerfreunde und die, 
die es werden möchten,

auch dieses Jahr findet wieder das 
traditionelle Pfingstzeltlager der KjG 
Schwanfeld statt. 

Vom 10. bis zum 15. Ju-
ni campieren wir auf dem 
Zeltplatz in Abersfeld. 
Wer Lust und Laune auf 
eine schöne und aufre-
gende Pfingstwoche hat, 
kann sich ab Ostern eine 
Anmeldung aus den Kir-
chen oder aus anderen öf-
fentlichen Einrichtungen 
in Schwanfeld und den 
Nachbarortschaften ho-
len. Außerdem kann man 
sich eine Anmeldung ein-
fach von unserer Home-
page www.kjg-schwan-
feld.de herunterladen.

Es sind natürlich alle 
Kinder, ab der 3. Klasse, 
aus jeder Ortschaft herz-
lich willkommen!

Wir freuen uns auf Eu-
ch!

Eure KjG Schwanfeld
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Rappeln an den Kartagen

Mit einer großen Geräuschkulisse zo-
gen wir am Karfreitag und Karsamstag 
um jeweils 06:00 Uhr, 12:00 Uhr und 
18:00 Uhr durch Schwanfeld, um die 
schweigenden Kirchenglocken zu er-
setzen.

Vielen herzlichen Dank an alle Mi-
trappler/innen für eure tatkräftige Un-
terstützung, wir hoffen dass wir auch 
im nächsten Jahr wieder auf euch zäh-
len können!

Die Ministranten Schwanfeld
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Der heilige Florian ist ein Märtyrer des 4. 
Jahrhunderts. Geboren im heutigen Öster-
reich war er zeitweise im römischen Staats-
dienst, wurde nach seiner Bekehrung entlas-
sen und starb wahrscheinlich am 4. Mai 304 
in Lorch an der Enns in Österreich den Mär-
tyrertod. Florian ist der erste österreichische 
Märtyrer und Heilige. Weil er laut einer Le-
gende in seiner Jugend ein brennendes Haus 
durch Gebet gerettet hat, ist Florian nicht 
nur einer der 14 Nothelfer, sondern auch 
der Patron der Feuerwehr. Begraben ist er 
im Augustiner-Chorherrenstift St. Florian in 
Lorch.

Seniorenkreis Waigolshausen

Herzliche Einladung 

zum Seniorennachmittag    

am Mittwoch den 29.Mai 2019 
um 14.00 h

im Sportheim in Waigolshausen

Wir freuen uns auf euch

Anni und Gabi

Foto: picture alliance/imageBroker
	 Dr. Wilfried Bahnmüller
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Andachten und 
Prozessionen im Mai

12.05.2019: Maiandacht auf der Lui-
senhöhe und Einweihung der Bänke. Be-
ginn ist um 17:00 Uhr 

19.05.2019: Maiandacht in den Wein-
bergen um 18:00 Uhr mit den Jungmu-
sikern.

31.05.2019: Maiandacht an der Grot-
te (Kirche), organisiert durch den kath. 
Frauenbund. Beginn ist um 18:00 Uhr.
Musikalisch begleitet wird die Andacht 
durch den Musikverein Wipfeld.

Wir sagen Danke! 

Für die Vorbereitungen vor Palmsonn-
tag und Ostern waren wieder viele hel-

fende Hände nötig. Deshalb möchten wir 
uns wieder ganz herzlich bedanken bei: 
Den Kommunioneltern und allen ande-
ren ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer, die beim Kirchengroßputz mitgehol-
fen haben. Bei den fleißigen Damen fürs 
Binden der Palmkreuzchen, welche sich 
auch in diesem Jahr großer Beliebtheit 
erfreuten. Durch die freiwilligen Spen-
den kam wieder eine beachtliche Summe 
zusammen, die wir Herrn Pfarrer Cesar 
für sein Schul- und Krankenhauspro-
jekt zur Verfügung stellen werden. Und 
ein herzliches Dankeschön an all dieje-
nigen, die im Hintergrund für einen rei-
bungslosen Ablauf sorgten. Euer Ein-
satz machte erneut ein schönes Osterfest 
möglich. 

Seniorentreff Wipfeld

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Mittwoch, den 
15. Mai 2019. Wir machen einen Ausflug nach Nassach, in die al-
te Heimat unserer Gemeindereferentin Anna Klug. Dort gibt es im 
„Alten Backhaus“ Kaffee und Kuchen und der Wirt Peter Hepp wird 
uns einiges über das schöne Örtchen erzählen. 

Anschließend fahren wir nach Happertshausen und besuchen in 
der örtlichen St. Oswald Kirche eine Maiandacht. Danach geht es 
weiter nach Königsberg in Bayern zu einer Führung auf den Schloss-
berg. Mit einem gemeinsamen Abendessen lassen wir den Nachmit-
tag ausklingen. 

12.45 Uhr: Abfahrt des Busses in Wipfeld, Unterstellhalle
13.00 Uhr: Abfahrt des Busses in Hergolshausen
Es gibt noch freie Plätze. Auch wer nicht zum Seniorennachmittag 

kommt, ist herzlich eingeladen!! 
Anmeldung bei Anita Beck Tel.: 1270

Das Seniorenteam 
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Einladung zur Maiandacht

Die Hospizhelfer des Malteser Hilfsdienstes Schweinfurt, sowie der Helferkreis la-
den herzlich die Bevölkerung der Pfarreiengemeinschaft Luisenhöhe am Freitag,den 
10.Mai 2019 um 18.00 Uhr in die Pfarrkirche St.Peter u. Paul zur Maiandacht ein. 
Der Kirchenchor Hergolshausen-Waigolshausen wird die Andacht mitgestalten.

Anschliessend gemütliches Beisammensein mit Bratwürste u. Getränke.

Wir freuen uns auf euch!

Rosi Leiter Einsatzleitung

Monika Spath Koordinatorin
Kerstin Schug Koordinatorin

Seniorenkreis Hergolshausen

Herzliche Einladung zum Seniorenausflug 
am Mittwoch, 15. Mai 2019

Wir fahren nach Nassach. 
Dort gibt es Kaffee und Kuchen im Alten Backhaus.

Der Wirt erzählt uns über das schöne Örtchen und der Heimat von 
unserer Gemeindereferentin Anna Klug.Danach Weiterfahrt nach 

Happertshausen zur Maiandacht in der örtlichen St. Oswald Kirche.
Anschließend Fahrt nach Königsberg i. Bay.mit Führung auf dem 

Schlossberg und anschließendem Abendessen.

Abfahrt : 13.00 Uhr am Gasthaus zum Engel
Ankunft: zu Hause: ca. 20.00 Uhr

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit den Wipfelder 
Senioren und Anna Klug.

 Irene Keller und Rosi Leiter
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Gedenkgottesdienst mit den 
Hergolshäuser Musikanten

Am Sonntag, den 12.Mai 2019 findet 
um 10.00 Uhr der Gedenkgottesdienst für 
lebende und verstorbene Mitglieder des 
Musikvereins Hergolshausen statt. Musi-
kalisch umrahmt wird diese Feierstunde 
von den Hergolshäuser Musikanten ge-
meinsam mit dem Jungen Hergolshäu-
sern. Bei schöner Witterung Open-Air 
Gottesdienst in der Lindenstrasse - an-
sonsten in der Pfarrkirche St. Peter und 
Paul in Hergolshausen. Wir freuen uns 
auf viele Gottesdienstbesucher

Musikverein Hergolshausen
Hergolshäuser Musikanten

Bittprozessionen

Am Montag, 27. Mai 2019 geht die 
Bittprozession heuer wieder in unsere 
Nachbargemeinde Garstadt. 

Beginn der Prozession ist bereits um 
17.15 Uhr an der Kirche, der Gottes-
dienst in Garstadt ist um 18.00 Uhr. 

Anschließend können dort noch ge-
mütlich beisammen sitzen, bis wir gegen 
19.30 Uhr uns gestärkt wieder auf den 
Heimweg machen. 

Am Dienstag, 28. Mai 2019 kommen 
die Prozessionen aus Theilheim, Wai-
golshausen und Garstadt nach Hergols-
hausen zum gemeinsamen Gottesdienst 
um 18.45 Uhr. 

Anschließend gibt es wieder eine Stär-
kung auf dem Kindergartengelände.

Flurgang

Der Flurgang am Donnerstag, 30. Mai 
2019 führt nach dem Gottesdienst über 
die Obere Straße zum Käppele und dann 
auf dem Fahrradweg über die Mainstra-
ße zurück zur Kirche.

KDFB ZV Hergolshausen

Der Frauenbund möchte alle herzlich 
einladen für Montag, 13.05.19 um 19.00 
Uhr zur Maiandacht an der Grotte im 
Kindergarten.

Anschließend dürfen wir alle Mütter 
und Frauen in die alte Schule zu einer 
Muttertagsfeier einladen!

Wir würden uns sehr freuen, wenn sich 
viele angesprochen fühlen um mit uns ei-
nen schönen Abend zu verbringen.

Das Vorstandsteam
Renate Wehner

11000 Tage im Dienste der 
Pfarrei

Genau so viele Tage war Frau Maria 
Zull aus Hergolshausen unterwegs, um 
den Menschen vor Ort den Zugang zur 
Kirche zu ermöglichen. Am 01.12.1988 
übernahm sie die Aufgabe, die Kirchen-
türen täglich auf- und zuzuschließen. Da 
durfte das Wetter und auch persönliche 
Anliegen keine Rolle spielen. Mit Ehr-
geiz und unheimlicher Ausdauer ließ sie 
keinen Tag aus. Selbst bei Erkrankung 
oder im Urlaub kümmerte sie sich um 
diese Aufgabe und sorgte unter Mithil-
fe ihres Mannes und ihrer Kinder dafür, 
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dass die Türen offen standen. Im Laufe 
der 30 Jahre wechselten mehrere Pfar-
rer in der Pfarrei, Maria blieb aber dem 
ganzen treu. Dazu kam neben diesem 
Schließdienst dann auch noch der Kehr- 
und Räumdienst hinzu. Allwöchentlich 
wurden die Kehrarbeiten ausgeführt; 
im Winter kam dann auch noch die Ar-
beit mit dem Schnee. Ihr Mann Vinzenz 
stand ihr da auch immer zur Seite und sie 
ließen sich es trotz beruflicher Tätigkeit 
nicht nehmen für die gewünschte Ord-
nung zu sorgen. Die Winter brachten da-
mals noch viel mehr Schnee mit sich und 
so war es auch nicht immer einfach, die 
körperlichen Anforderungen durchzu-
stehen – aber gemeinsam mit der Fami-
lie erledigte man die Arbeiten. Sicherlich 
hätte sie stattdessen schöne Wanderur-
laube erleben können; aber – nein – sie 
entschied sich für diese Aufgabe. 

Abschließend möchten wir  –  und hier 
spricht die Kirchenverwaltung im Na-
men Aller –  nochmals Danke sagen. 
Maria, es war uns eine Ehre dich als eh-
renamtlich Tätige über all die Jahre ge-
habt zu haben. Wir wünschen Dir vor 
allem Gesundheit und dass diese Aufga-
be und auch die Zeit dir in guter Erinne-
rung bleibt.

Anm.: Dass diese Aufgabe und die-
se ehrenamtliche Tätigkeit nicht einfach 
zu erfüllen war zeigt auch die Tatsache, 
dass wir im Anschluss einige Monate su-
chen mussten um Ersatz zu bekommen. 
Dies gelang uns dann auch, so dass  un-
ter Einbindung von mehreren Personen 
nach wie vor die Kirche täglich geöffnet 
sein wird. 

Kirchenverwaltung Hergolshausen
gez. Günther Wehner

- Kirchenpfleger -
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Senioren

Seniorennachmittag

Herzliche Einladung 
zum Seniorennachmittag 
am Mittwoch, 8. Mai.

Wir beginnen mit einer 
Maiandacht um 13:30 
Uhr in der Kirche mit un-
serer Praktikantin There-
sa Sorger. Anschließend 
treffen wir uns im Sport-
heim. Außerdem stellen 
sich die Helfer vor Ort 
(HvO) aus Schwanfeld  
vor.

Ausflug

Der diesjährige Ausflug am Diens-
tag, 14. Mai führt uns znächst nach Bad 
Windsheim. Dort erfahren wir bei einer 
Führung Wissenswertes über die einzige 
Kurstadt Mittelfrankens. Nach dem Mit-
tagessen im Gasthaus am Freilandmuse-
um fahren wir weiter nach Rothenburg 
zur Lyck Lichterhaus Manufaktur. Hier 
können wir bei der Entstehung der be-
kannten Lichterhäuser in der Manufaktur 
zuschauen und uns vom Lotosgarten be-
zaubern lassen und Kaffee und Kuchen 
genießen.

Abfahrt: 9:00 Uhr am alten Kindergar-
ten

Kosten: 25.- € /Person
Anmeldung bei: Birgitta Roßdeutsch, 

Tel.: 09384-1242
Wir freuen uns auch über Gäste aus 

den anderen Ortschaften. 

Bittprozession nach Hergols-
hausen 

Herzliche Einladung zur Bittprozes-
sion nach Hergolshausen am Dienstag, 
28.Mai. Beginn ist um 18:00 Uhr an Kir-
che, der gemeinsame Gottesdienst mit  
den Prozessionen aus Waigolshausen 
und Garstadt ist um 18:45 Uhr. Nach ei-
ner kleinen Stärkung treten wir um 20:00 
Uhr wieder den Rückweg an.

Missio Kleidersammlung

Am Samstag, 11. Mai findet die mis-
sio-Kleidersammlung statt. 

Da die Kleidersäcke bis 12 Uhr in 
Schwanfeld abgeliefert sein müssen, 
können alle Straßen nur einmal abge-
fahren werden. Bitte stellen Sie Ihre 
Kleiderspende bis 7:30 Uhr zur Abho-
lung an der Straße bereit.

Maiandacht in Dächheim

Herzliche Einladung zur traditionellen 
Maiandacht auf Gut Dächheim am Sonn-
tag, 26. Mai um 18:00 Uhr.

Der Frauenchor und der Musikverein 
Theilheim umrahmen musikalisch die 
Maiandacht vor der idyllischen Wende-
linuskapelle, die zum Gebet und zur Be-
sichtigung geöffnet ist.

Anschließend können die Besucher bei 
Grillbratwürsten, Knacker, einem küh-
len Bier oder einem Schoppen Wein die 
schöne Atmosphäre genießen.
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Bankkommunion

Ab sofort ist die erste Bank auf der 
linken Seite in der Kirche für die Bank-
kommunion reserviert. Dies ist ein An-
gebot für diejenigen Gottesdienstbe-
sucher, die schlecht zu Fuß sind. Ihnen 
wird dann die Kommunion an den Platz 
gebracht. 

Vorankündigung Pfarr- und 
Kindergartenfest

Das Pfarr- und Kindergartenfest 2019 
findet bereits am Sonntag, den 30. Juni 
statt. Den neuen Termin bitte unbedingt 
vormerken.

Nähere Infos dazu im nächsten Pfarr-
brief.

Danke

Herzlichen Dank für 250.- €, die die 
Palmsträußchen und -kreuzchen am 
Palmsonntag für die Kirchenrenovie-
rung erbrachten. 

Ein herzliches Dankeschön an die Ma-
terialspender und -sammler sowie den 
fleißigen Helferinnen beim Binden.

Ein herzliches Vergelt‘s Gott an die  
Spenderin unserer Osterkerze

Pfarrgemeinderat und 
Kirchenverwaltung
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Brauchen Sie Hilfe oder Unterstützung?
Dann sprechen Sie uns an

Helferkreis der
Pfarreiengemeinschaft Luisenhöhe

Einsatzleitung:     Rosi Leiter     Tel. 01 52 / 34 28 47 41
Informationsmaterial zum Mitnehmen finden Sie in ihrer Kirche.
Sie können unsere Arbeit auch gerne mit einer Spende unterstützen
Spendenadresse:	 Helferkreis, Kath. Kirchenstiftung
Konto-Nr.		  5215994
BLZ:			   79069010
IBAN:			   DE 88 7906 9010 0005 2159 94
BIC:			   GENO DE F1AT E
Bank:	 VR-Bank Schweinfurt e.G.
Verwendungszweck	 Spende f. Helferkreis Pfarreiengem. Luisenhöhe
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